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NDB-Artikel
 
Blessig, Johann Lorenz evangelischer Theologe, * 29.3.1747 Straßburg, †
17.2.1816 Straßburg.
 
Genealogie
V Johann Lorenz, Fischhändler, S des Johann Lorenz, Fischer, und der Anna
Salomé Mendler;
 
M Susanne, T des Gastwirts in Ehenweier Caspar Siegwald;
 
⚭ 1780 Susanne Magd., T des Theologieprofessors Johann Philipp Beyckert in
Straßburg und der Suzanne Magd. Froereisen; kinderlos.
 
 
Leben
B. wurde in Straßburg zum Dr. phil., Dr. jur. und D. theol. promoviert. Nach
ausgedehnten Reisen wurde er Professor der Theologie und Philosophie in
Straßburg, daneben war er auch als Geistlicher tätig. Zuerst begeisterter
Anhänger der Französischen Revolution - er gab 1791 dem katholischen
konstitutionellen Bischof Brendel seine Stimme - wurde er doch 1793 zu
Deportation und Gefängnis verurteilt. Nach seiner Entlassung hielt er sich von
der Politik fern. B. war die treibende Kraft bei der Errichtung der Straßburger
Kirche Augsburgischer Konfession (1802) und der dortigen protestantischen
Akademie. Als Theologe huldigte er einem rationalen Supranaturalismus
mit mystischem Einschlag. Er war ein eindrucksvoller Prediger und wurde
wegen seiner ausgebreiteten gemeinnützigen Tätigkeit als der elsässische
Kirchenvater verehrt.
 
 
Werke
Origines philosophiae apud Romanos, 1770;
 
Vorlesungen z. praktischen Seelenlehre, 1785;
 
Biographie du comte de Medem, 2 Bde.: Predigten bey dem Eintritt in das XIX.
Jahrhundert, 1816;
 
Predigten, 2 Bde., 1825;
 
Nachgelassene Predigten, 2 Bde., 1828.
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